
II Reformierte
I K Ki rche Suhr-Hunzenschwil

Kfr rch gä ffi ä'yr m ä rr C mvse rffi eä rffi ffi'? H u* nn g

Sonntag, 15.Juni 2025

9.30 Uhr in der reformierten Kirche Hunzenschwil
nach dem Gottesdienst

Sie sind herzlich eingeladen!

Traktanden

1 . Genehmigung Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom

8. Dezember 2024

2. Genehmigung Jahresrechnung 2024*

3. Genehmigung der Pensumreduzierung von Sozialdiakon

Joel Ringgenberg von 60% auf 50%

4. Genehmigung der Pensumerhöhung von Sozialdiakonin

Karin Hoffmann von 40o/o auf 48oÄ

5. Landverkauf Parzelle 715 in Suhr

6. Ressortberichte, lnformationen

- lmmobilien

- Sozialraumanalyse Hunzenschwil und ihre Umsetzung

- Personelles

7. Umfrage und Verschiedenes

*Details zum Rechnungsabschluss 2024 liegen im Sekretariat
Bachstrasse 27 , Suhr, 14 Tage vor der Versammlung zur Einsicht auf

Das Kirchentaxi in Suhr kann wie gewohnt bestellt werden
Rückfah rt nach der Ki rchgemei nd eversa m m I u ng.

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder, die das 16. Lebensjahr vollendet haben
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Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 8.12.2024

Ort: Kirche Suhr
Zeit: 10.30 - 11.15
Anwesend:
Stimmberechtigte:
Stimmenzähler:

Entschuldigt aus der KP
Vorsitz:
Protokoll:

45 stimmberechtigte Mitglieder, 4 Gäste, absolutes Mehr 23
Hunzenschwil: 697, Suhr 1'912; Total: 2'609
Marianne Waldmeier, Hunzenschwil
Ute Hesselbarth, Suhr
Eva Hess (krank)
Martin Brunner
Rita Rüegger

Der Präsident begrüsst die Anwesenden zur Kirchgemeindeversammlung. Er hält fest,
dass die Unterlagen rechtzeitig zur Verfügung standen.
Es wird keine Anderung der Traktandenliste gewünscht.

{

1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 24.6.2024
Das Protokoll wird einstimmig angenommen.

2. Budget2025
Das Budget liegt der Kirchgemeinde vor. Der Präsident geht die Konten schrittweise
durch, gibt Erklärungen zu einzelnen Konten und verweist auf die Erläuterungen.
Anhand eines Kuchendiagramms wird die Verteilung der Ausgaben visuell sichtbar
gemacht.
Fragen aus der Gemeinde werden wie folgt beantwortet:
o Wird die Kirchgemeinde Thonon noch unterstützt? Die Kirchgemeinde wird bei

den Vergabungen mit Fr. 2'000.- berücksichtigt.
o Das Länzihuus macht den Anschein, dass es weniger vermietet wird; wieso? Dies

hat rnehrere Grrlnde: zum einen werden die Räume vermehrt für den Eigenge-
brauch verwendet, zum anderen werden Mieter sorgfältiger ausgewählt.

Die Versammlung heisst das Budget2025 bei gleichbleibendem Steuerfuss von
19 % gut.

3. Aufhebung der Wohnsitz- und Residenzpflicht von Pfarrerin Simone Wüthrich
Dieses Traktandum wird zurückgezogen, da gemäss Beschluss der Synode vom
27.11.2024 dies neu in der Kompetenz der Kirchenpflegen liegt.

4. lnformation'en
a)Absturzsicherunq Kirchenmauer Suhr: Die politische Gemeinde hat beim Abgang

zum Pfarrhaus und beim Friedhof Zäune als Absturzsicherung angebracht. Eine
Sicherung bei der Kir:chenmauer muss diskutiert werden, obwohl in den letzten
500 Jahren keine Unfälle passiert sind. Die Denkmalpflege macht lediglich Beur-
teilungen zu gemachten Vorschlägen. Nächste Woche wird eine Begehung mit
dem BfU stattfinden. Bei denkmalgeschützten Bauten werden andere Parameter
gesetzt. Als Beispiel wird der Gemeinde ein Bild der Habsburg gezeigt, wo Stan-
gen als Sicherung dienen sollen.

b) Pächter Kirchenh übel Suhr: Thomas Baumann gibt die Pacht des Galeggenhofs
per Ende 2025 an ein junges Pärchen, das auch die Pacht am Kirchenhübel
übernehmen möchte. lm neuen Vertrag werden unsere Vorstellungen zur Sau-
berkeit der Kirchentreppe und Umgebung miteinfliessen.

c) Grüner Güqqel: Martin Junghans informiert über dieses Projekt das aufzeigen
soll, wie ökologisch die Kirche unterwegs ist. Es ist ein speziell für Kirchen entwi-
ckeltes Umweltmanagementsystem (UMS), das Kirchgemeinden bei der Verbes-
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serung ihrer Umweltleistung hilft. Der Mehrwert besteht darin, dass man ein Ge-
samtbild aller Anlagen hat und mögliche Sparmassnahmen einleiten kann. Das
Projekt wird auch durchgeführt, weil wir uns unserer Verantwortung der Schöp-
fung gegenüber bewusst sind. Das Team (Martin Junghans, Andreas Hunziker,
Hanfried Hesselbarth, Jochaim Förster) hat bereits Schritt 4 von 10 Schritten er-
reicht. Absolviert wurden Umfrage.n, Begehungen, Verbrauchsanalysen, Aussen-
begehungen (mit dem Natur- und Vogelschutzverein Suhr) sowie Datenanalysen.

d) Sozialraumanalvse: Nica Spreng berichtet über dieses Projekt in Hunzenschwil,
wo ein erster Workshop im Mai mit Urs von Orelli vom TDS Aarau stattgefunden
hat. Die Kirche soll im Sozialraum wahrgenommen werden und sichtbar sein. Die
Kirche geht zu den Leuten. lm Juni wurde der Ort neu kennengelernt, Bewohner
nach ihren Bedürfnissen befragt. Am 17.1.2025 findet der Anlass (zum Wohl>
statt, Die Kirche möchte zum Wohlergehen beitragen. Eine bunte Palette von
Akteuren, wie die Feuefwehr oder die Musikschule umrahmen die Gesprächsrun-
den. Ziel wird sein, die diversen Gruppierungen, ähnlich wie <Bubbles> zu ver-
netzen.

"l 
iU"ftritt' Martin Brunner gibt der Gemeinde bekannt, dass er seinen'Rücktritt per
Ende Juni 2025 eingereicht hat.

5. Umfrage und Verschiedenes:
Karin Hoffmann beantwortet die Frage aus der Gemeinde, wie der Sprachtreff organi-
siert ist: Unsere Kirchgemeinde ist Hauptträger und Karin Hoffmann hat die Gesamt-
leitung. Unterstützend ist die politische Gemeinde beteiligt, indem sie die Kinderhüeti
finanziert und die Leiteiin Gesellschaft, Daniela Gassrfiann, ihr bei Fragen zur Verfü-
gung steht. Die katholische Kirchgemeinde unterstützt den Sprachtreff mit Spenden.
Bei dieser Gelegenheit weist Karin Hoffmann darauf hin, dass dringend Sprachtrefflei-
tende für Montagnachmittag und Dienstagmorgen gesucht werden.

Zum Schluss werden die Dienste von Rita Rüegger, welche die Kirchenpflege per
Ende Jahr verlassen wird, verdankt. Die offizielle Verabschiedung erfolgt im Seg-
nungs-Gottesdienst am 1 9. 1 .2025.

Nachdem kein Einwand zur Rechtmässigkeit erhoben wird, beendet der Präsident die
Versammlung um 11.15 Uhr und wünscht allen Anwesenden gesegnete Feiertage.

Suhr, 8. Dezember 2024

Martin Brunner
Präsident

Rita Rüegger
Aktuarin
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Konto

Traktandum 2

Jahresrechnung 2024

390

300.01

300.02

301.01

303

304

305

309

310.01

310.02

310.03

311

317.01

317.02

3'17.03

317.04

318.01

318.02

319

352

362
431

436

Bezeichnung

Aufwand Behörden und Kommissionen

Entschäd igu ng Kirchenpflege

Kommissionen

Besoldung Sekretariat

Sozialvers icheru n gsbeiträge

Personalvers icheru ngs beitrag

Unfall- und Krankenversicherungsbeitrag

übr. Personalaufwand

Büromaterial, Drucksachen

reformiert

EDV/homepage

Anschaffu ngen Büromobil iar

Kom petenzsu m me Kirchenpflage

Spesenentschädigung

Anlässe

externe Anlässe/Gewerbeausstellung/J ugendfest

Haftpflicht- und Sachversicherungen

Telefon, Porti

übriger Sachaufiruand

Steuerbezugsentschädigu ng

Dekanatsabgabe

Gebühren für Amtshandlungen

Rückerstattungen

Rechnung 2024

280',934.56

20'250.00

2'370.00

95'704.95

7'500.00

12',000.00

2'000.00

4',104.00

35'874.19

22',454.00

3',226.96

926.65

0.00

0.00
g',196.30

2'619.45

749.55

6',507.16

0.00

64',552.80

374.00

2',480.00

6'995.45

Budget 2024

267',899.00

22'2oO.OO

1'890.00

90'415.00

5'600.00

12'000.00

1'500.00

5'000.00

27'700.00

25'400.00

3',800.00

300.00

2'000.00

0'00
7',800.00

3',000.00

700.00

5',800.00

0.00

61'000.00

400.00

2'500.00

6'106.00

Rechnung 2023

258'734.7'l

1g',550.00

1',370.00

88'318.00

s',310.00

9',906.00

1'500.00

4',461.75

29'855.98

24',655.08

3'397.65

95.95

52,00

500.00

7',405.05

662.20

657.50

4'715.05

31.10

60'336.55

383.00

-1',415.00

-3',013.1s

92'020.10

68',072.80

1',400.00

3'510.00

900.00

3'174.70

323.30

12',429.30

1',000.00

1',300.00

-90.00

391 Aufwand Kirchliches Leben, Kirchen

301.01 Besoldung Organisten / Chorleiterin

303 Sozialversicheru ngsbeiträge

304 Personalversicherungsbeiträge

305 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge

31 3 Verbrauchsmaterial

314 Kirchentaxi

31 5 Musikalische Darbietungen, Konzert

31 7 Spesenentschädigung

363 Beitrag Kirchenchor, Besuchsdienst

436 Rückerstattungen

392 Aufwand Kirchliches Leben, Pfarrer

301 Besoldung Pfarrer

303 Sozialversicheru ngsbeiträge

304 Personalversicherungsbeiträge

305 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge

31 3 Verbrauchsmaterial / Kasualien, Gottesdienste

317.01 Auto, EDV, Literatur

317 .02 Telefonentschäd igu ng, Pfarrer

318 Anlässe, Altersanlässe, Erwachsenenarbeit

94',410.20

69',039.20

4',000.00

3'400.00

1',000.00

4'521.10

475.65
g',6V4.25

1',000.00

1'300.00

0.00

439',565.24

313'838.90

24'915.45

35'407.30

8',000.00

1'101 .30

6'716.65

945.00

22'914.74

104',400.00

71'600.00

3',600.00

3',400.00

950.00

7',500.00

1',000.00

14'050.00

1'000.00

1',300.00

0.00

454',964.00

316',839.00

25'000.00

36',000.00

7',300.00

1'950.00

6'880.00

1'395.00

30'200.00

439',794.10

326'718.60

26'500.00

36'477.60

5'601.95

1'650.80

7'885.00

1'215.00

20'403.20



Traktandum 2

393

301

303

304

305

310.01

310.02

310.03

310.04

317.01

436

319 Diakonie

362 Beiträge an soziale lnstitutionen

436 Rückerstattungen

3',221.30

23'104.60

600.00

209',272.39

150'293.95

12',000.00

14'000.00

2'000.00

12',546.20

2',500.25

9'066.24

4'500.00

4',230.00

1'864.25

432'834.44

145',120.15

12',000.00

18',000.00

3',728.40

7',453.31

68',584.05

643.00

'118',528.32

15',455.35

12',134.40

12',256.21

-438.00

1',200.00

13'084.80

5',084.45

128',235.30

18'000.00

19'510.30

84',100.00

6'625.00

23'600.00

3',000.00

20'000.00

600.00

7',000.00

22'400.00

0.00

217',662.00

151'702.OO

12'000.00

14',000.00

1',600.00

10'450.00

3'200.00

16',000.00

4',500.00

4'210.00

0.00

429'421.00

142',573.0O

11'400.00

18',000.00

3'500.00

8',148.00

62',000.00

500.00

130',000.00

18',600.00

4',000.00

10'000.00

0.00

1'200.00

1s',500.00

4',000.00

108',600.00

18'000.00

8',000.00

82'600.00

0.00

23'600.00

3',000.00

20'000.00

600.00

2',083.10

22',171.95

-10'913.10

212',953.00

154'924.00

8'675.80

19'434.00

1'800.00

7'325.50

4',294.95

12',544.85

4',500.00

3',296.25

-3',842.35

354'644.22

149'429.85

11'000.00

1B'000.00

3'500.00

3',191.66

55'325.65

619.63

54'208.43

23',803.70

6'102.85

13',067.75

-318.00

1'067.00

15',627.60

18.10

134',354.55

33',000.00

12',401.75

62'050.00

26',902.80

24'000.00

3',000.00

20'000.00

1',000.00

Aufwand Kirchliches Leben Jugendarbeit / Katechetik

Besoldungen Diakonischer Mitarbeiter, Katechetinnen

Sozialversicheru ngsbeiträge

Personalversicherungsbeiträge

Unfall- und Krankenversicheru ngsbeiträge

Kirchlicher Unterricht Pfarrer

U nterricht Katechetinnen

Jugendarbeit

Jungschar

Spesenentschädigung

Rückerstattungen

394 Aufwand Liegenschaften / lnfrastruktur

301 Besoldung Sigriste, Hauswartin, Vertretungen

303 Sozialversicherungsbeiträge

304 Personalversicheru ngsbeiträge

305 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge

31 1 Anschaffungen Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge

312 Energie, Wasser, Heizmaterial, Reinigung

31 3 Verbrauchsmaterial

314.01 Gebäude

31 4.02 Umgelände Anlagen

314.03 Länzihuus

315 Unterhalt Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge

316 Mieten und Benützungskosten

31 7 Spesenentschädigung

318 Haftpflicht- und Sachversicherungen Liegenschaften

319 übr. Sachaufirvand

394 Ertrag Liegenschaften / lnfrastruktur

427.01 Mietertrag Pfarrhäuser

427.02 Benutzungsgebühren Länzihuus, Stöckli

427 .03 M ietzinseinnahmen

436 Rückerstattungen

395 Aufwand Beiträge / Zuwendungen

362 Eglise frangaise en Argovie

364 Beiträge an kirchliche Hilfswerke und Missionen

365 Beiträge an dakonische und soziale lnstitutionen
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396 Aufwand Vermögens- und Schuldenverwaltung

318 Bank- und Postfinancespesen

322 Hypothekarzinsen

331 Abschreibungen

332 zusälzlich e Absch re i b u n gen

420 Zinsenaus flüssigen Mitteln und Anlagen

429 übrige Erträge

397 Aufwand Steuern inkl. Landeskir:che

329 Steuerverminderungen

361 Zentralkassenbeitrag

397 Ertrag Steuern inkl. Landeskirche

400.01 Kirchensteuern Suhr 19 %

400.02 Kirchensteuern Hunzenschwil 19 %

400.03 Quellensteuern

400.04 Nach- und Strafsteuern

400.05 Schenkungen und Vergabungen

400.06 Rückerstattungen

398 Rückstellungen / Fonds

380 Einlagen

480 Entnahmen

37',815.60

230.35

0.00

0.00

40'000.00

-2',414.75

0.00

153'383.65

-28',051.20

181'434.85

1',603'135.50

1',210'149.60

381',990.75

10'749.75

245.40

0.00

0.00

59',554.72

0.00

-1',600.00

400.00

0.00

0.00

0.00

-2',000.00

0.00

185'352.00

4'000.00

181'352.00

1',503'099.00

1',130'000.00

356'099.00

16;000.00

1',000.00

0.00

0.00

0.00

70'000:00

-3',194.91

189.55

0.00

0.00

0.oo

-677.71

-2',706.75

191',921.20

-3'025.55

194',946.75

1'492',765.80

1'115'948.65

358'419.20

18'360.55

37.40

0.00

0.00

56',247.93

0.00
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Bilanz 2024
Konto Bezeichnung Rechnung 2024 Rechnung 2023

Aktiven

1000.01

1001 .01

1001.02

1002.01

1002.04

1002.05

1012.01

1012.02

1012.03

1012.04

1015.01

1023.01

1023.02

1023.03

1023.04

1023.05

1023.06

1023.07

1039.01

1140.01

1140.O2

1 140.03

1146.01

Bilanzsumme

Kasse

Postcheckkonto

Postkonto Sammlungen

Valiant Bank Kontokorrent

Aargauische Kantonalbank Suhr

Aargauische Kantonalbank Suhr Festgeld

Kirchensteuern Suhr laufendes Jahr

Kirchensteuern Hunzenschwil laufendes Jahr

Kirchensteuern Su hr Vorjahr
Kirchensteuern Hunzenschwil Vorjahr

Verrechnungssteuern

Kirche Suhr

Stöckli

Pfarrhaus Hübel

Pfarrhaus Steinfeld

Land ehem. Liegenschaft Butz

Länzihuus

Pfrundland Hübel Suhr

Aktive Rechnungsabgrenzung

Kirche Hunzenschwil

Pfarrhaus Junkerngasse 6
Sigristenhaus

Orgel

1'664'217.50

2'189.70

41'006.91

1'381.66

329'154.45

1'934.92

300'000.00

25'521.60

26'987.50

40'234.8O

1s',151 .90

809.75

190'704.15

1.00

1.00

1.00

1.00

326'655.31

1.00

362'475.85

1.00

1.00

1.00

1.00

1',664'217.50

1'381.66

0.00

0.00

79'481.15

76'163.43

759',811.19

36'573.70

710',806.37

1'604',368.18

2'356.15

60'431.28

992.39

283',054.94

431.07

300'000.00

30'678.00

17',30'1.40

45',387.90

7',910.90

233.19

230'704.15

1.00

1.00

1.00

1.00

326',655.31

1.00

298'222.50

1.00

1.00

1.00

1.00

1',604'368.18

992.39

. 0.00

0.00

79',481.15

81'212.30

700'256.47

31',619.50

71o',806.37

Passiven Bilanzsumme

2009.01 Sammlungen und Kollekten

2021.O1 Hypothek Länzihuus Valiant Bank

2021.02 Darlehen PK für Turmsanierung
2033.01 Legat Nachlass Heidi Härdi neu 2022
2059.01 Passive Rechnungsabgrenzung

2288.01 Rückstellu ngen

2288.03 Förderkonto neu 2022
2390.01 Eigenkapital
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Erläuterungen der Jahresrechnung

390.300.02 Kommission

390.301 Besoldung Sekretariat

390.310.01 Drucksachen

390.317.03 Anlässe(Retraiten,
Dankes-Essen usw.)

390.318.02 Telefon,Porti

390.352 Steuerbezugsent-
schädiguhg

391.315 Musik, Konzerte

Anlässe, Seniorenan-
lässe, Erwachsene

Diakonie

392.318

392.319

392362 Beiträge Eheberatung,
Lindenfeld

nicht budgetierte Pfarrwahlentschäd igung

Aufwand wird mit Rückerstattungen kompensiert
Zum Teil Mutterschaftsentschädigung M. Ferri

generell höhere Tarife bei Publikationen

Ki rchen pflegertagsrech n u ng höher a usgefal len,
Ressortanlass Freiwilligenarbeit

Umstellung auf neue Telefonanlage

höhere Steuereinahmen

hohe Einnahmen durch Kollekten

Kollekten und Einnahmen durch Senioren-
nachmittagskonto

durch Kollekten/Spendgut konnte Aufwand
reduziert werdeh

Beitrag Lindenfeld höher durch mehr Stellver-
tretungen

generell höhere Konfiimationsauslagen

Einnahmen Kollekten, Spenden

Aufwand wird zum Teil mit Rückerstattungen
kompensiert

höhere Energiekosten

kein Aufiuand Liegenschaftsstrate gie 2024

Ersatz Einzelraumregulierung

Probleme mit der Heizung verursacht hohe
Kosten

AGV hat Überschussbeteiligung ausbezahlt

Länzihuus: Reservationen konnten erheblich
gesteigert werden

Pfarrhaus Steinfeld und Sigristenhaus Hunzen-
schwil sind wieder vermietet

auf Kirche Suhr (Turmsanierung)

grosse Steuerbeträge aus Vorjahren wurden
bezahlt

393.310.01

393.310.03

394.301

Konfirmation

Jugendarbeit

Besoldung Sigriste

394.312

394.314.01

394.314.03

394.315

Energie, Reinigung

Gebäude

Länzihuus

Unterhalt Mobilien

394.318.01 Gebäudeversicherung

394.427.02 BenutzungLänzihuus,
Stöckli

394.427.03 Mietzinseinnahmen

396.332

397.329

Abschreibungen

Steuerkonti/Abschr
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397.400.01/2 Kirchgemeindesteuern in Suhr und Hunzenschwil höher ausgefallen als
erurartet

tiefer ausgefallen

für lnvestitionen in Zukunft

Wärmepumpe Hübel über Aufiruandskonto
Liegenschaften genommen

397.400.03

398.380

398.480

Quellensteuern

Einlagen Rückstellung

Entnahmen

Chance for children

Christliche Ostmission

CVJM Zentrum Hasliberg

Cevi Regionalverband

Frauenhilfe Bali

HEKS

Hope christl. Sozialwerk

Indicamino

Mission 21

Reform ierte Gemeinde Thonon

TDS Aarau

Wa ldenserkom itee Zürich

Wir helfen heilen Suhr

Total

Vergabungen

395.364

Ausgaben

Kol lektenkasse Ref . Ki rche Su h r- H u nze nschwi I Jah resrech nung 2024

Einnahmen Sonntagskollekten vom 1 .1. - 31.12.2024

Kollekten beiAbdankungen,

Kollekten bei Trauungen

Sammlungen und Werke Basar

Total

Gemeinde CHF 8'199.05

Schweiz CHF 15'561.20

Mission CHF 36'191.55

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

1'000.00

1'000.00

2'000.00

2'000.00

2'000.00

2'000.00

1'000.00

2',000.00

2'000.00

2'000.00

1',000.00

1'000.00

1',000.00

20'000.00

cHF 24',387.10

ctHF 12'878.75

cHF 417.45

cHF 22'268.50

cHF 59',951.80

cHF 59'951.80

Genehmigt durch die Kirchenpflege Suhr/Hunzenschwil an der Sitzung vorn 6. Mä22025



Traktandum 3

Genehmigung der Pensumreduzierung von Sozialdiakon Joel Ringgenberg von
60% auf 50% ab 1. August 2025

Joel Ringgenberg wurde von der Reformierten Kirchgemeinde Rupperswil angefragt, ob er
ab Sommer 2025 auch in Rupperswil die Jugendarbeit übernehmen könnte und so die
Nachfolge von Luca Villardita antreten möchte. Luca Villardita hört auf Ende Schuljahr in
Rupperswil auf. Durch die in den letzten Jahren gewachsene Zusammenarbeit in der
Jugendarbeit der beiden Kirchgemeinden erachtet die Kirchenpflege es als grosse Chance,
wenn Joel Ringgenberg die freiwerdenden 50% in Rupperswil übernehmen wird und weiter
Angebote mit beiden Kirchgemeinden umsetzen kann. Durch die Möglichkeit, jeweils

Jugendliche von gleich zwei Kirchgemeinden mit Camps und Ausflügen zu begeistern, kann

wiederum Arbeitszeit effizienter genutzt werden. Deshalb gelang Joel Ringgenberg mit dem

Wunsch an die Kirchenpflege, ab Sommer. eine Arbeitspensum-Reduktion von 10o/o

vorzunehmen.

Sein Pensum soll auf 1 . August 2025 von 60% auf 50o/o reduziert werden

Antrag der Kirchenpflege

Die Pensumreduzierung von Sozialdiakon Joel Ringgenberg von 60% auf 50% sei zu
genehmigen.



Traktandum 4

Genehmigung der Pensumerhöhung von Sozialdiakonin Karin Hoffmann von
40o/o auf 48o/o ab 1. August 2025

Da Joel Ringgenberg per 1. August 2025 in der Kirchgemeinde Rupperswil eine 50%
Stelle Jugendarbeit übernimmt, wird auf diesen Zeitpunkt eine Reduktion seines
Pensums in der Kirchgemeinde Suhr-Hunzenschwil von aktuell 600/0 auf
50% beantragt.

Die Kirchenpflege hat im Jahr 2O23 den Aufgabenbereich <Kinder und Familie> für die
nächsten Jahre zu einem Schwerpunkt der Gemeindearbeit bestimmt. Sie schlägt
darum eine Umlagerung der im Bereich Jugendarbeit freiwerdenden Stellenprozente
auf Karin Hoffmanns Stelle vor. Die gegenwärtig 4Oo/o sollen auf 48% erhöht werden.
Karin Hoffmann wird neu unter anderem ein Eltern-Kind-Singen pro Woche leiten. Das

Ziel dieser Verbindung von bereits bestehenden sozial-diakonischen Tätigkeiten
(z.B.Basar, Gastmahl, <chrüz+Quer>-Gottesdienste) mit der Kinder- und

Familienarbeit ist die stärkere Vernetzung unterschiedlicher Bereiche des
Gemeindelebens.

Simone Wüthrich, die in der Nachfolge von Kathrin Remund das Elki-Singen (zweimal
pro Woche) interimistisch - mit gutem Erfolg - geleitet hat, wird mit dieser Lösung ab

August freie Ressourcen für den Aufbau weiterer Projekte für Kinder und

Familien (teilweise mit Karin Hoffmann) sowie für die lntensivierung der Elternarbeit
haben.

Fazit:. Die Kirchenpflege erachtet die Pensumerhöhung im Blick auf die beschlossene
Gemeindestrategie (<Kinder-Jugend-Familie>, <<Vernetzung>) und damit für die
Zukunft unserer Kirchgemeinde als sehr sinnvoll und wichtig.

Antrag der Kirchenpflege

Die Pensumerhöhung von Sozialdiakonin Karin Hoffmann von 4Oo/o auf 48o/o sei zu
genehmigen.
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Verkauf der Baulandparzelle 715 in Suhr

Die Kirchgemeinde besitzt eine Baulandparzelle an der Oberen Dorfstrasse. Deren
Fläche beträgt 944m2 und liegt in der <<Dorfzone>r, wo die Ausnutzung vom
Gemeinderat fallweise festgelegt wird und dieser weitere Auflagen bez. Volumen;
kubischer Gestaltung, Stellung, Dachform, Aussenraumgestaltung etc. erlassen kann.

Nördlich dieser Parzelle will die AZM Venrualtungs AG aus Suhr auf Parzelle 3279 die
bestehende alte Liegenschaft durch ein Mehrfamilienhaus ersetzen, was bei optimaler
Nutzung der Fläche und der möglichen Grenzabstände die Parzelle 715 der
Kirchgemeinde weniger attraktiv macht. Diese ist bereits durch die Hang- und
Schattenlage, einer relativ schwierig zu nutzenden Parzellenform sowie einem Fuss-
und Fahrwegrecht belastet. Das würde sich auf den Preis bei einer späteren
Veräusserung an eine andere Käuferschaft negativ auswirken.' Können ,beide
Parzellen zusammen erschlossen und überbaut werden, ergeben sich für die
Bauherrschaft bessere Gestaltungsmög lichkeiten.

Nach,Absprache mit diversen Baufachleuten, einem Notar und einer Schatzung durch
einen ortskundigen Architekten wurden die Gespräche im November 2024 mit der:

potentiellen Käuferschaft aufgenommen. Es liegt nun ein Angebot der AZM
Verwaltungs AG vor. Diese bietet für die Parzelle CHF 700'000.-, was den
beschriebenen Umständen entsprechend als fair beurteilt werden kann.

Die Parzelle 715 befindet sich im Finanzvermögen der Kirchgemeinde und kann bei
Zustimmung durch die Kirchgemeindeversammlung ohne weitere Auflagen oder eine
Zustimmung des Kirchenrates der Ref. Kirche AG veräussert werden.

Die Kirchenpflege beantragt der Kirchgemeindeversammlung, dem Verkauf der
Parzefle 715 zum Preis von CHF 700'000.- zuzustimmen. Der Erlös sollweitestgehend
für den zu kü nftigen U nterhalt der eigenen Liegenschaften' gemäss l mmoblienstrateg ie

verwendet werden.

Antrag der Kirchenpflege

Dem Verkauf der Pazelle 715 zum Preis von CHF 700'000.00 an die AZM Verwaltungs
AG sei zuzustimmen.
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Ressortbericht und I nformationen

Sozialraumanalyse Hunzenschwil und ihre Umsetzung

Die Sozialraumanalyse in Hunzenschwil, durchgeführt von einem Team von Freiwilligen der
Reformierten Kirchgemeinde aus Hunzenschwil, untersuchte die Bedürfnisse und Heraus-
forderungen der Dorfgemeinschaft und entwickelte Perspektiven füreine zukunftsorientierte
Rolle der Kirche im Dorf. Die Analyse basierte auf lnterviews, Begehungen und einem Pilot-
Anlass, um die lokalen Bedürfnisse zu erfassen. Folgendes ist dabei rausgekommen:

Ein zentrales Anliegen, das sich durch die Analyse gezeigt hat, ist die Schaffung eines Be-
gegnungsodes in Hunzenschwil. Ein solcher Raum würde den verschiedenen sozialen
Gruppen des Dorfes die Möglichkeit geben, miteinander in Kontakt zu treten, sich auszu-
tauschen und die Gemeinschaftzu stärken. Der Bedarf an einem solchen <Platz> wurde
sowohl in den Gesprächen mit den Dorfbewohner:innen (<lch kenne hier niemanden>) als

auöh in den Ergebnissen des <Pilot-Anlasses) deutlich (Was sollte es mehr geben im Dorf?
<Solche Anlässe wie diesen>). Konkrete Beispiele dafür könnten sein: eine Eltern-Kind
Gruppe, Freizeitangebote für Familien und Kinder, gemeinsame Mahlzeiten, Feste und in-

terrkulturelle Begegnungen.

Ein weiteres Resultat der Analyse ist das Bedürfnis nach der Entwicktung integrativer und
partizipativer Projekte, die insbesondere Migrant:innen, Famili1n und Senioren einbeziehen.
Solche Projekte sollten wiederum vorallem den sozialen Zusammenhalt und die Vernetzung
d_er Menschen untereinander fördern. Wichtig ist, stetig mit den Menschen vor Ort im Ge-
spräch zu bleiben, zuzuhören, als Kirche eine <Gehkultur> zu leben, Bedürfnisse der Leute
im Blick zu halten und gemeinsam mit ihnen umzusetzen, was sie brauchen und letztlich
auch mitverantworten.

Die nächsten Jahre der Reformierten Kirche in Hunzenschwilwerden also von spannenden
Veränderungen mit dem Fokus auf der Schaffung neuer Angebote und Strukturen geprägt

sein. Statt zu warten, bis die Menschen <in unsere Kirche kommen>, pflegen wir vermehrt
eine Kulturdes auf die Menschen Zu-Gehens. Mit Jeremia 29,7 gesprochen:Wirwollen <der

Stadt Bestesr suchen, indem wir am Ort aktiv Projekte initiieren und mittragen, die den so-
zialen Zusammenhalt stärken und sichtbar machen, dass uns das Wohlergehen der Dorf-
bevölkerung ein Anliegen ist. Wir wünschen uns, dass unsere Kirche als ein Ort der Unter-
stützung, der Zugehörigkeit und des Mitgefühls erlebt wird.

Momentan läuft ein Bewerbungsverfahren für die Teilzeitstelle, um diese sozialräumlichen
Projekte umzusetzen. Die Stelle ist mit 2}-3Oo/oausgeschrieben und wird einerseits aus dem
Förderkonto und andererseits mit den zugesprochenen Mitteln aus dem landeskirchlichen
lnnovationsfonds finanziert. Die KGV hat bereits im Dezember2O23die Stelle mit max. 40%
genehmigt.

Mehr lnfos bei: Nica Spreng


